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Was ist ein kritischer Vorfall?
· Öffentlicher Rückruf (Recall) aus Gründen der Lebensmittelsicherheit und/oder des Lebensmittelbetrugs (Fraud)
· Produktrücknahme (Withdrawal) aus Gründen der Produktsicherheit und/oder des Produktbetrugs
· Besuch einer Behörde, aus dem sich eine verpflichtende Maßnahme im Zusammenhang mit Lebensmittelsicherheit und/oder Lebensmittelbetrug ergibt
· Höhere Gewalt (Feuer, Überschwemmung, Naturkatastrophe o. Ä.)
· Probleme mit der Produkt-/Lebensmittelqualität
· Veröffentlichungen das Unternehmen betreffend mit Bezug auf IFS und/oder GFSI

Bitte beachten Sie, dass Sie gemäß Artikel 19 der EU/VO 178/2002 zusätzlich verpflichtet sind, die zuständigen Behörden zu informieren, wenn Sie wissen bzw. Grund zu der Annahme haben, dass ein in Verkehr gebrachtes Lebensmittel geeignet ist, die Gesundheit des Verbrauchers zu gefährden.

Wurde ein Produktrückruf von einer Behörde angeordnet und ist dieser mit Erkrankung, Verletzung, Krankenhausaufenthalt oder Todesfall verbunden, erfolgt der Eintrag in die IFS-Datenbank bereits innerhalb von 3 Arbeitstagen.

Meldepflicht innerhalb von 3 Arbeitstagen nach Kenntnis – je Standard:
IFS Food 8 
· Rückruf (Recall) aus Gründen der Lebensmittelsicherheit und/oder des Lebensmittelbetrugs
· Behördenbesuch mit verpflichtender Maßnahme wegen Gefahr für die Lebensmittelsicherheit
· Höhere Gewalt
· Veröffentlichungen mit Bezug auf IFS und/oder GFSI
· Hinweis: Withdrawal (Rücknahme) ist bei IFS Food 8 nicht explizit als eigene Meldepflicht genannt.

IFS Broker 3.2 
· Rückruf (Recall) und Rücknahme (Withdrawal) aus Gründen der Produktsicherheit und/oder des Produktbetrugs – nur wenn das Broker-Unternehmen rechtlich verantwortlich ist
· Behördenbesuch mit verpflichtender Maßnahme wegen Produktsicherheitsgefahr
· Höhere Gewalt
· Veröffentlichungen mit Bezug auf IFS und/oder GFSI

IFS Logistics 3 
· Rückruf (Recall) aus Gründen der Produktsicherheit und/oder des Produktbetrugs – nur wenn die Ursache beim Logistikunternehmen festgestellt wurde und/oder das Logistikunternehmen Eigentümer des Produkts ist
· Behördenbesuch mit verpflichtender Maßnahme im Logistics-Scope
· Höhere Gewalt
· Veröffentlichungen mit Bezug auf IFS und/oder GFSI

IFS Wholesale 3 
· Rückruf (Recall) und Rücknahme (Withdrawal) – nur wenn durch das Unternehmen verursacht
· Behördenbesuch mit verpflichtender Maßnahme (Produktsicherheit und/oder Produktbetrug)
· Höhere Gewalt
· Veröffentlichungen mit Bezug auf IFS und/oder GFSI

Was ist bei einem kritischen Vorfall zu tun?
· Innerhalb von 3 Arbeitstagen nach Kenntnis über den Vorfall: schriftliche Information an die Zertifizierungsstelle (Verwendung FB 09-25) - per E-Mail an lebensmittel@agrizert.de.
· Ggf. Meldung des Vorfalls an die zuständige Behörde.
· Ausgefüllten Meldebogen sowie zugehörige Dokumente sorgfältig aufbewahren, damit diese beim nächsten Audit vorgelegt werden können (Aufbewahrung mind. 3 Jahre, empfohlen 3–5 Jahre ab Vorfallsdatum).

IFS-Datenbank-Meldung und Ursachenanalyse
Kritische Vorfälle werden innerhalb von 3 Arbeitstagen nach Eingang der Erstmeldung bei der Zertifizierungsstelle in die IFS-Datenbank eingestellt. Innerhalb von 10 Arbeitstagen (nach Einstellen der Erstmeldung in die IFS-Datenbank) sind Ursachenanalyse und Korrekturmaßnahmen in der IFS-Datenbank zu hinterlegen. Diese Frist teilt sich auf: 8 Arbeitstage für das Unternehmen, um AGRIZERT die Ursachenanalyse zurückzumelden (Abschnitt 5 im FB 09-25, kein separates Formular erforderlich), 2 Arbeitstage für die Zertifizierungsstelle zur Bewertung und zum Eintrag in die IFS-Datenbank.

	⚠ Frist Erstmeldung: 3 Arbeitstage nach Bekanntwerden des Vorfalls
⚠ Frist Ursachenanalyse (Abschnitt 5): 8 Arbeitstage nach Erstmeldung - kann in diesem Formular ergänzt werden
Ausgefülltes Formular an: lebensmittel@agrizert.de



	1. Angaben zum Unternehmen

	Unternehmen:
	

	IFS: COID:
	

	QS: QS-ID:
	

	AGRIZERT Kundennummer:
	AGZ

	Gültige Zertifizierungen bei AGRIZERT:
	



	Geltender Standard (bitte ankreuzen)

	Standard:
	☐ IFS Food 8 (1.2.6)
☐ IFS Broker 3.2 (1.2.7)
☐ IFS Logistics 3 (1.2.4)
☐ IFS Wholesale 3 (1.2.5)
☐ IFS PACsecure
☐ IFS Progress Food
☐ QS



	Behördliche Anordnung

	Wurde der Rückruf von einer Behörde aufgrund gesundheitl. Beeinträchtigungen angeordnet?
	☐ Ja      ☐ Nein

	War der Rückruf mit Erkrankung, Verletzung, Krankenhausaufenthalt oder Todesfall verbunden?
	☐ Ja      ☐ Nein



	Art des Vorfalls

	Art des Vorfalls:
	☐ Produktrückruf (Recall) – Lebensmittelsicherheit / Produktsicherheit
☐ Produktrückruf (Recall) – Lebensmittelbetrug / Produktbetrug (Fraud)
☐ Produktrücknahme (Withdrawal) – Produktsicherheit / -betrug
☐ Behördenbesuch mit verpflichtender Maßnahme (Produktsicherheit)
☐ Höhere Gewalt (Feuer, Überschwemmung, Naturkatastrophe etc.)
☐ Probleme mit Produkt-/Lebensmittelqualität
☐ Medienveröffentlichung mit Bezug auf IFS und/oder GFSI
☐ Stille Produktrücknahme

	Sonstige: Erläuterung:
	


	Standard-spezifische Zusatzfragen (wenn zutreffend)

	Broker: Ist das Broker-Unternehmen Eigentümer der Ware?
	☐ Ja      ☐ Nein

	Broker: Ist das Broker-Unternehmen rechtlich verantwortlich?
	☐ Ja      ☐ Nein

	Logistics: Liegt die Ursache beim Logistikunternehmen?
	☐ Ja      ☐ Nein

	Logistics: Ist das Logistikunternehmen Eigentümer des Produkts?
	☐ Ja      ☐ Nein

	Wholesale: Wurde der Rückruf/die Rücknahme durch das Unternehmen verursacht?
	☐ Ja      ☐ Nein



	Datum des Vorfalls:
	TT.MM.JJJJ


	Details zum Vorfall:
	








	2. Angaben zum betroffenen Produkt

	2.1. Produktbezeichnung inkl. Grammatur:
	

	2.2. Marke:
	Lieferantenmarke, Eigenmarke, Handelsmarke


	2.3. Betroffene Charge/n und Menge:
	

	2.3.1. Produzierte Menge:
	

	2.3.2. Ausgelieferte Menge:
	

	2.3.3. Lagerbestand:
	

	2.3.4. Maßnahmen retournierte Ware:
	

	2.4. MHD/s:
	



	3. Angaben zu den Eigentumsverhältnissen

	3.1. Produzent des Produktes:
	COID falls IFS-zertifiziert


	3.2. Importeur des Produktes:
	

	3.3. Eigentümer des Produktes:
	

	3.4. Verursacher des Vorfalls:
	



	4. Angaben zum Ablauf des Vorfalls

	4.1. Erstmalige Kenntnis über den Vorfall (Datum):
	TT.MM.JJJJ – bitte Datum eintragen


	4.2. Informationsquelle:
	

	4.3. Information an zuständige Behörde:
	

	4.4. Personenschäden bekannt oder nicht ausschließbar:
	☐ Ja      ☐ Nein

	4.5. Datum Information an Kunden:
	TT.MM.JJJJ


	4.6. Eingeleitete Sofortmaßnahmen:
	



	Hinweis: Abschnitt 5 kann bei der Erstmeldung unvollständig sein und innerhalb von 8 Arbeitstagen nach der IFS-DB Erstmeldung direkt in diesem Formular ergänzt werden (kein separates Formular erforderlich).



	5. Ursachenanalyse & Korrekturmaßnahmen

	5.1. Ursache für den Vorfall:
	


	5.2. Eingeleitete Maßnahmen vom Lieferanten:
	


	5.3. Weitere Korrekturen / Maßnahmen, bis wann:
	


	5.4. Datum der Ergänzung:
	nur ausfüllen, falls Abschnitt 5 nachträglich ergänzt wurde – TT.MM.JJJJ




	Meldende Person

	Datum:
	TT.MM.JJJJ


	Name, Funktion:
	

	Verantw. Mitarbeiter:
	



	Nur durch AGRIZERT auszufüllen (intern)



	Vorfall-ID:
	V-JJJJ-NNN




	6. Zertifizierungsentscheid

	Zertifizierung kann aufrechterhalten werden:
	☐ Ja      ☐ Nein

	Ein Sonderaudit muss durchgeführt werden:
	☐ Ja      ☐ Nein

	Bemerkung:
	


	Entscheidung:
	☐ Zertifizierung bleibt bestehen
☐ Zertifizierung wird suspendiert
☐ Zertifizierung wird entzogen



	7. Zusammenfassung für Meldung an IFS-Datenbank


Felder für das Extraordinary Information Form (in Englisch)
	Risk indicator:
	☐ Low
☐ High

	Type (Englisch):
	

	Main reason:
	

	Further reasons:
	

	Main hazard:
	

	Details (Company, COID, Product, Date, Batches, Reason):
	


	Actions by certification body:
	


	IFS-DB Ref-ID:
	

	Datum IFS-DB Eintrag:
	TT.MM.JJJJ




	Prüfer/in (AGRIZERT)

	Datum:
	TT.MM.JJJJ


	Prüfer/in:
	



	Prüfung durch Auditor/in im Rahmen des Audits



	8. Prüfung im Audit

	Vorgang geprüft:
	☐ Ja      ☐ Nein

	Vorgang vollständig und nachvollziehbar durch das Unternehmen dokumentiert und bewertet:
	☐ Ja      ☐ Nein

	Ursachenanalyse und Maßnahmen implementiert:
	☐ Ja      ☐ Nein



	Notizen

	Notizen / Feststellungen / Bemerkungen:
	








	Angaben zum Audit

	Audit:
	z. B. IFS Food, IFS Broker, QS etc.


	Datum Prüfung / Audit:
	TT.MM.JJJJ


	Name Auditor/in:
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